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Tipps für den Winter!
Während des Spa-
ziergangs:
Wenn es sich ver-
meiden lässt, wäh-
len Sie Strecken, die 
nicht stark gesalzt 
oder gestreut sind. 
Manchen Hunden 
hilft es, wenn man 
ihre Pfötchen zwi-
schendurch kurz mit der Hand wärmt, bis Verklum-
pungen wieder geschmolzen sind. Inspizieren Sie 
bei längeren Ausflügen regelmäßig die Pfoten, denn 
verklebter Schnee zwischen den Zehen reizt die 
Haut und kann zu Scheuerstellen und Verletzungen 
führen. Von Zeit zu Zeit sollten Sie Schnee- und Eis-
klumpen im Fell entfernen, die Ihren Hund beim 
Laufen behindern. Wenn Ihr Hund sich draußen 
sichtbar unwohl fühlt oder Schmerzen hat, können 
Hundeschuhe eine sinnvolle Hilfe sein.
Nach dem Spaziergang:
Nach jedem Winterspaziergang sollten Sie die Pfo-
ten mit lauwarmem Wasser abbrausen und das Fell 
von Eis und Schnee befreien. Das Wasser sollte 
höchstens handwarm sein, denn wenn Ihr Hund di-
rekt aus der Kälte nach drinnen kommt, ohne sich 
zu akklimatisieren, ist sehr warmes oder gar heißes 
Wasser äußerst schmerzhaft - ähnlich wie beim 
Händewaschen bei uns. Sollten die Pfoten Risse 
aufweisen, cremen Sie die Ballen nach dem Reini-
gen mit Wund- und Heilsalbe, z.B. Kamille, Arnica 
oder Ringelblume, ein.
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Frank Braun mit Lissy

Editorial

Wenn Sie Beiträge und Bilder per E-Mail schicken, denken Sie bitte 
unbedingt daran, in der Mail als Betreff „WUFF“ anzugeben! 
Sonst können Ihre Beiträge nicht zugeordnet werden. Das wäre sehr 
schade. Die Bilder, natürlich in Farbe, mit möglichst 300 dpi Auflö-
sung. Die Größe der Bilder spielt keine Rolle. Bitte immer den Autor 
zum Beitrag angeben!!!

ACHTUNG !!! · ACHTUNG !!!
Bitte unbedingt darauf achten, dass Texte und Bilder nicht in einer Datei ge-
schickt werden. Bitte getrennt schicken!!! Das heißt: Die Bilder bitte nicht in die 
Word-Datei einbinden, sondern  als JPEG-Datei beilegen. Wenn Sie Hundebilder 
schicken, geben Sie bitte den vollständigen Namen des Hundes an, damit wir 
den Namen auch abdrucken können. Artikel bitte nicht im E-Mail-Programm 
schreiben, sondern als Word-Datei (.doc) senden. Danke!

ACHTUNG!!!   Bitte nicht als DOCX-Datei.
Für E-Mails verwenden Sie bitte die RZV-Mail:
„wuff@kromfohrlaender.de“.
Bis dann, Euer

Frank Braun
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Mitteilungen des 1. Vorsitzenden

Robert Bialy

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Vereinsmitglieder,

es ist kaum zu glauben, aber das Jahr neigt sich 
langsam dem Ende zu und in den nächsten Wochen 
wird uns der Duft von Lebkuchen in den Auslagen 
der Geschäfte daran erinnern, nach Weihnachtsge-
schenken Ausschau zu halten.
Die Zeit rennt. Vor dem Verfassen dieses Artikels 
musste ich kurz in den Zeilen der WUFF-Ausgabe 
2/2017 sowie in meinem Kalender nachschauen, 
um zeitliche Abfolgen besser nachvollziehen zu 
können und zu erkennen, was es Neues zu berich-
ten gibt.
Seit der letzten Sitzung (einen Tag vor der Mitglie-
derversammlung) haben wir kein Treffen des Vor-
standes gehabt. Das bedeutet aber keineswegs, 
dass wir untätig waren. Von einem Sommerloch 
kann jedenfalls nicht die Rede sein, wie Sie den fol-
genden Punkten entnehmen können: 
- Unser neuer Info-Stand hat bereits die ersten Ein-
sätze in Dortmund und Hannover hinter sich. Zu-
sammen mit dem neuen Flyer können wir uns nun 
optisch ansprechender und professioneller präsen-
tieren.
- Die Planung für die Welthundeausstellung in Leip-
zig und die in diesem Zusammenhang angedachte 
Körung für im Ausland lebende Hunde geht auf 
Hochtouren weiter und wird konkreter.
- Die Urinuntersuchung der Deckrüden im Rahmen 
des Cystinurie-Forschungsprojektes ist bis auf ein 
paar einzelne Rüden abgeschlossen. Wir befinden 
uns damit im Zeitplan. Der Austausch mit den Rü-

denbesitzern erfolgt aktuell eher telefonisch oder 
per Mail. Wir möchten aber noch in diesem Jahr In-
formationen und Hilfestellungen zu dem Thema zu-
sammentragen und breiter kommunizieren.  
- Dem Bericht von Marion Wisst können Sie Einzel-
heiten zum Treffen der unter FCI züchtenden Krom-
fohrländer-Vereine in Schweden entnehmen. Die 
positive Resonanz unserer Teilnehmer stimmt mich 
bezüglich einer engeren Zusammenarbeit sehr 
positiv.
- Am 10.07.17 gab es ein Treffen der Vorstände der 
proKromfohrländer (Herr Gähling und Herr Sparen-
berg) und des RZV (Herr Nohse und ich) in Gelsen-
kirchen. Das Gespräch diente dem Zweck sich ken-
nen zu lernen und fand in einer ungezwungenen At-
mosphäre statt. Themen rund um die Zucht wurden 
nur angeschnitten und nicht vertieft. In einem Folge-
treffen, das noch in diesem Jahr stattfinden soll, 
werden auch diese aufgegriffen und ausführlicher 
diskutiert.
- Wer unsere Facebook-Seite verfolgt, hat die Stel-
lungnahme des Vorstandes zum Merkblatt AIHA 
von Frau Britta Schmidt bestimmt schon gelesen. 
Die Recherchen dazu waren unsererseits sehr 
gründlich und ebenso umfangreich. Zum ersten Mal 
(zumindest in der Zeit, in der ich Funktionsträger 
bin) hat der RZV öffentlich, deutlich und fundiert zu 
falschen Behauptungen Stellung bezogen. Für alle, 
die nicht in Facebook unterwegs sind, Sie können 
den Text in dieser Ausgabe des WUFF nachlesen. 
Die Tage werden merklich kürzer und im Kalender 
steht schon der Herbst vor der Tür. Egal wie das 
Wetter wird, genießen Sie die hoffentlich noch zahl-
reichen Sonnenstunden bei den Spaziergängen mit 
Ihrem Vierbeiner. Denn Weihnachten und der 
Stress um die noch nicht besorgten Geschenke 
werden uns auch dieses Jahr einholen. 

Ihr 1. Vorsitzender
Robert Bialy

Abby von der krausen Eiche
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Mitteilungen des 1. Vorsitzenden

ein mathematisch signifikanter Wert vorliegt aber nicht ein klinisch signifikanter Wert. Dafür ist die 
Fallzahl (2 Kromfohrländer in der gesamten Population mit pIMHA & sIMHA) viel zu gering um eine 
fundierte Aussage treffen zu können.“  

Selbstverständlich wurde anschließend unsere Datenbank gezielt hinsichtlich IMHA-Meldungen und 
auch Verdachtsfällen von 2000 bis einschließlich 2016, d.h. über einen Zeitraum von 17 Jahren, 
überprüft und ausgewertet. Das Ergebnis: 20 an IMHA erkrankte Hunde bei 3497 in das Zuchtbuch des 
Rassezuchtvereins der Kromfohrländer eingetragenen Hunden.  

Es ist keinesfalls unser Bestreben, Erkrankungen zu verschweigen oder „unter den Teppich zu 
kehren“, jeder Einzelfall ist tragisch genug, von einer „Rassedisposition hinsichtlich IMHA beim 
Kromfohrländer“, wie von Frau Britta Schmidt unrichtig verbreitet, kann jedoch keine Rede sein.  

Es wurde auch die Behauptung, Kromfohrländer hätten grundsätzlich eine Rassedisposition für 
Autoimmunerkrankungen, was vielen Tierärzten nicht bekannt sei, untersucht mit dem Ergebnis, dass 
die Fakten dies nicht stützen.    

Grundsätzlich zeugt das Merkblatt nicht von fundiertem veterinär-medizinischen Wissen und basiert 
auf der widerlegten Annahme und Behauptung einer Rassedisposition für autoimmunbedingte 
Erkrankungen. Diese Annahme wird vom Verfasser zweckdienlich in den Vordergrund gestellt und 
verbreitet.

So etwas deckt sich nicht mit unserem Verständnis von seriöser Zucht und richtet nur Schaden an statt 
wirklich zu helfen. Wir haben deshalb dem Wunsch von Frau Britta Schmidt, ihr „Merkblatt“ in unserem 
Verantwortungsbereich zu veröffentlichen, nicht entsprochen. 

Ihr Vorstand 

Liebe Mitglieder und Leser,  

am 22. April 2017 wurde uns von Frau Britta Schmidt ein von ihr verfasstes Merkblatt mit dem Titel: 
„Merkblatt zur Autoiummunhämolytischen Anämie (AIHA) bei Kromfohrländern“  zugeschickt mit dem 
Wunsch, es auf unserer Homepage zu veröffentlichen oder in Welpenmappen einzupflegen. Dieses 
„Merkblatt“ kann man inzwischen an zahlreichen Stellen im Netz finden, da sich Nachrichten in den 
Social Media rasend schnell verbreiten. 

Die Seriosität gebietet es allerdings, solche Texte vor der Verbreitung sorgfältig zu prüfen. Wir haben 
uns eingehend mit dem Merkblatt sowie der Thematik befasst und uns Meinungen von anerkannten 
Fachleuten eingeholt. Auf die zahlreichen fachlichen Fehler im Merkblatt wollen wir hier nicht eingehen, 
auch wenn sie im Gesamtbild durchaus eine Relevanz besitzen. Uns geht es vielmehr um die wichtige 
Frage, inwieweit eventuell ein Problem hinsichtlich dieser Erkrankung bei der Rasse Kromfohrländer 
vorliegt.

Bei der AIHA (eigentlich IMHA = immunhämolytische Anämie) handelt es sich um keine neue 
Erkrankung. Sie taucht vereinzelt in allen Rassen und auch bei Mischlingen auf. Besonders tückisch 
bei der IMHA ist die hohe Sterblichkeitsrate. Diese hat ihre Gründe in dem sehr schnellen 
Krankheitsverlauf sowie den hohen Behandlungskosten, die nicht jeder Hundehalter tragen will 
und/oder kann. Eine Verzögerung in der Diagnostik durch Unwissenheit der Tierärzte in puncto einer 
möglichen Rassedisposition spielt dabei überhaupt keine Rolle. Ein Tierarzt berücksichtigt alle 
sichtbaren Symptome und bestätigt oder widerlegt die Alternativen mit Hilfe von Untersuchungen. 
Krankheitsvermutungen und falsche Fährten können vielmehr die Diagnostik behindern und führen 
eventuell zu falschen Schlussfolgerungen und damit zu womöglich lebensgefährlichen 
Behandlungsfehlern. Wie schnell so etwas gehen kann, können wir an Hand von zwei aktuellen 
Beispielen im Falle von Cystinurie belegen. Das Krankheitsbild der IMHA ist den Veterinärmedizinern 
sehr gut bekannt, so dass die Untersuchungen bei entsprechenden Symptomen gezielt vorgenommen 
werden. Durchfall und Erbrechen, wie im „Merkblatt“ u.a. genannt, haben vielerlei Ursachen, als 
Hinweis auf IMHA können sie kaum verwendet werden.    

Im Zuge unserer Recherchen haben wir uns auch mit Veröffentlichungen und Dissertationen zum 
Thema IMHA und AI befasst. Der Kromfohrländer wird diesbezüglich nur in einer einzigen Doktorarbeit 
aus dem Jahr 2016 erwähnt. In dieser erfolgte u.a. eine statistische Auswertung der 10.749 Hunde, die 
im Zeitraum 2006-2012 an der Klinik für Kleintiere, Innere Medizin, der Justus-Liebig-Universität 
Gießen, vorgestellt worden sind. Solche Arbeiten beinhalten sehr viel Fachwissen und zahlreiche 
Fachbegriffe, mit denen Nichtmediziner und Nichtmathematiker (für die diese Arbeiten auch nicht 
gedacht sind) relativ wenig anfangen können. Auch wenn man versucht sich einzulesen und in die 
Materie einzuarbeiten, kann sich beim Laien ein in der Regel „gefährliches Halbwissen“ einprägen, 
insbesondere dann, wenn es mit den eigenen Erwartungen scheinbar übereinstimmt. Deshalb haben 
wir an den Doktor-Vater, Herrn Prof. Dr. Reto Neiger, eine simple Frage gestellt, welche lautet:   

„Besteht bei der Rasse Kromfohrländer eine Rassedisposition hinsichtlich IMHA?“ 

Die Antwort per Mail ist eindeutig und darf nach Rücksprache mit ihm auch hier zitiert werden: 

„Die Daten aus der Dissertation von Frau Reith zeigen zwar ein statistisch signifikante 
Rasseprädisposition für den Kromfohrländer sowohl für primäre IMHA (pIMHA) als auch für sekundäre 
IMHA (sIMHA im Vergleich zur Klinikspopulation im gleichen Studienzeitraum. Wenn man jedoch die 
Daten genau ansieht, wird klar, dass es sich hier ausschliesslich um ein statistischen Wert handelt der 
klinisch nicht relevant ist. In beiden Gruppen war jeweils 1 Kromfohrländer vertreten. Das Odds-ratio 
für eine IMHA betrug zwar 14,9, wenn aber das 95% Konfidenzinterval angeschaut wird, liegt das bei 
1,84 – 120,38, ist also riesig. Somit wird klar, wenn man von Statistik ein bisschen versteh, dass hier 
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Zuchtbuchstelle

Marion Wisst

Liebe Mitglieder,
nun ist der Sommer vorbei und 
der Herbst steht vor der Tür. Ich 
hoffe Sie und Ihre Kromis konn-
ten ihn genießen, und bin ge-
spannt, ob wir im WUFF ihre 
Reiseberichte lesen können.
Während ich diese Zeilen 
schreibe, sind wir noch in Däne-

mark, und in einigen Tagen endet auch für uns der 
in diesem Jahr sehr eindrucksvolle Urlaub.

In diesem Jahr wurden in drei Körungen insgesamt 
acht Rüden (fünf rau und drei glatt), sowie 14 Hün-
dinnen (acht rau und sechs glatt) angekört. Wir 
wünschen ihnen viel Erfolg in der Zucht!
Für Deutschland und die Schweiz steht noch je eine 
Körung aus und wir hoffen auf eine rege Teilnahme!
Bitte nicht vergessen, dass am 22.10.2017 die dies-
jährige Erstzüchtertagung stattfindet. Sie ist u.a. Vo-
raussetzung für die Genehmigung eines Zwinger-
namens! Natürlich sind unsere Deckrüdenbesitzer 
auch herzlich dazu eingeladen!

In diesem Jahr liegen noch nicht sehr viele Anträge 
auf Zwingernamen vor und es wurde bis jetzt erst 
ein neuer Zwingername von der FCI genehmigt.
Auf Antrag der Inhaberin des Zwingers „vom Spring-
horst See“ wurde bei der FCI die Löschung des 
Zwingernamens beantragt. Selbstverständlich be-
halten alle ausgestellten Ahnentafeln ihre Gültigkeit.
Aus gegebenem Anlass möchte ich nochmals da-
rauf hinweisen, dass der Antrag auf Zwingernamen 
formlos gestellt werden kann. In Briefform an die 
Zuchtbuchstelle soll er die Vorschläge der Zwinger-
namen in der Reihenfolge enthalten, wie die Wertig-
keit für Sie als Züchter besteht. D.h. der absolute 
Wunschname an erster Stelle usw. Dieser Antrag 
kann von der Zuchtbuchstelle erst dann weiter be-
arbeitet und an den VDH/FCI weitergeleitet werden, 
wenn a) die Zuchtstättenabnahme erfolgt ist und 
das Protokoll der Zuchtbuchstelle vorliegt und b) die 
Erstzüchtertagung besucht wurde.

Nun aber zur Entwicklung der Welpenzahlen in die-
sem Jahr. Bis jetzt wurden in 20 Würfen (16 rau und 
vier glatt) 138 Welpen geboren. 121 Welpen konn-
ten in das Zuchtbuch eingetragen werden. Sie teilen 
sich auf in 51 Rüden und 70 Hündinnen.
Von diesen 121 Welpen waren 99 rau und 22 glatt.
Aktuell sind drei weitere Hündinnen gedeckt und ich 
bin sehr gespannt, was das restliche Jahr noch brin-
gen wird.

Leider hat in den vergangenen Wochen eine Hün-
din, aufgrund einer bakteriellen Infektion, ihren Wurf 
in der sechsten Woche verloren. Es geht ihr gut und 
wir drücken die Daumen, dass bei dem nächsten 
geplanten Wurf alles gut geht!

Abschließend möchte ich Sie noch auf die verschie-
denen Züchtertagungen der VDH-Landesverbände 
aufmerksam machen. Die Themen und Termine 
sind jeweils auf deren Internetseiten zu finden.

Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Kromis einen 
schönen Herbst! 

Bis bald, Ihre Marion Wisst
Zuchtbuchstelle, (Stand 19. August 2017)

Flora von der Au

Hardy von der Au
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Zuchtleiter

Thomas Müting

Liebe Mitglieder,
meinen Bericht im letzten 
WUFF habe ich während 
meiner Urlaubsreise in den 
USA geschrieben. Wie dort 
angekündigt, habe ich in den 
folgenden Tagen einen Be-
such bei einem US-Amerika-
nischen Kromi-Eigentümer 
gemacht. Das war ein sehr 

angenehmer Tag, den wir miteinander verbracht ha-
ben.

Ich lernte dabei eine muntere 15-jährige Kromi-Da-
me kennen, die mit missgebildeten Vorderläufen als 
Nachkomme deutscher Einwanderer in den USA 
zur Welt gekommen war und zwei sehr aufgeweck-
te Kromis, die aus Deutschland zugewandert wa-
ren.
Zum Abschluss meiner Reise durchwanderte ich die 
Innenstadt von New York von Kreuz nach Quer. Von 
den Eindrücken und Bildern werde ich noch lange 
zehren.

Bei der Bearbeitung der Zuchtabsichtserklärungen 
der letzten Monate gibt es immer wieder Verzöge-
rungen, weil es sich als schwierig erweist, die erfor-
derlichen Urinproben von den Rüden einzusam-
meln. Es wurden schon verschiedentlich Anleitun-
gen und Tips weitergegeben, die von der Suppen-
kelle am Besenstiel bis zur Tütenkonstruktion als 
Auffangbeutel reichen. Es läuft mehr oder weniger 
immer auf eine Überlistung des Rüden hinaus, dem 
man bei seiner morgendlichen Verrichtung etwas 
von seinem Urin abfangen will.

Das ist für viele Rüdenbesitzer eine sehr unange-
nehme und fast unmögliche Aufgabe, die in jedem 
Fall etwas Übung erfordert. Auch mag es für den 
einen oder anderen Rüdenbesitzer nicht wirklich 
wichtig genug sein, einen solchen unangenehmen 
Aufwand zu betreiben, nur damit der Rüde zum 
Decksprung kommt.

Ich glaube, hier ist ein grundlegendes Umdenken 
erforderlich!

Die Gesundheitsvorsorge für unsere Kromis sollte 
für jeden Besitzer zur Routine werden, ebenso, wie 
sie auch für die Menschen selbstverständlich sein 
sollte.

Zur Gesundheitsvorsorge unserer Hunde gehören 
Impfungen, ggf. Zeckenschutz, Gewichtskontrolle, 
allgemeine Körperpflege und insbesondere bei Rü-
den die regelmäßige Kontrolle des Urinsediments.
Es kann bei dem eigenen Tier eine Neigung zur Bil-
dung von Blasensteinen bestehen (Struvit, Calzi-
um-Oxalat, Cystin), die zu Problemen beim Urinab-
satz, zu Harnstau und Nierenproblemen führen kön-
nen.

Bei frühzeitiger Erkennung kann mit geeigneten 
Maßnahmen, wie z.B. einer Futterumstellung, 
gegengelenkt werden, sodass sich eine schwerwie-
gendere Problematik erst gar nicht ergibt. Aus die-
sem Grunde sollte das Nehmen einer Urinprobe 
vom Welpenalter an geübt werden und die jährliche 
Sedimentkontrolle selbstverständlich werden.

Das Nehmen einer Urinprobe dient eben nicht nur 
der geforderten COLA-Analyse, damit die Zuchtlen-
kungsmaßnahme erfüllt wird. Es geht auch darum, 
bei einem Rüden eine regelmäßige Sedimentkon-
trolle durchzuführen und so im Bedarfsfall frühzeitig 
reagieren zu können.

Für mich, der ich selbst noch nie einen Rüden be-
sessen habe, ist es natürlich leicht, so daher zu 
schreiben. Ich weiß aber, dass ich in einer Situation, 
in der ich mich um die Gesundheit meiner Hunde 
sorgen würde, noch ganz andere unangenehme 
Handgriffe tun würde, um meine Hunde vor Scha-
den zu bewahren.

Freundliche Grüße und hoffentlich mal beständige-
res Wetter für einen schönen Spätsommer.

Thomas Müting
-Zuchtleiter-

Körung Süd · 29.10.2017
Bruckberg, Neubruck

Neubruck 14
91590 Bruckberg

Körleitung: Marion Wisst
Richter: Bertold Peterburs

Zuchtleiter: Thomas Müting
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vest-kromi.de. Mal schauen was die Läufigkeit so 
sagt :) Denn wir wollen uns ja in das Abenteuer Wel-
pen begeben. Wir hoffen, dass es in diesem Jahr 
noch die ersten Sonnenscheine geben wird. Fort-
setzung folgt …..

Melanie Hartmann

Bericht/Termin

MÖNCHENGLADBACHER   KROMISPAZIERGANG
Jeden 2. Sonntag in den ungeraden Monaten. Wir treffen uns ab 13:30 Uhr, um 14 Uhr beginnt 
der ca. anderthalbstündige Spaziergang.  Anschließend kehren wir zu Speis und Trank ein.

Premiere war am 14. Mai 2017
weitere Termine: 12. November 2017

Ort: 		  41169 Mönchengladbach, Brahmsstr. 144
		  Wanderparkplatz (neben der Gaststätte „Onkel Gustav“)
		  Koordinaten: N 51°11´57,9´´  E 6°19´46,8´

Kontakt:		  Steffi Ritz 0176 64036407
		  Gerhild Lippert 0172 6094310
		  Email: Aila2011@web.de
		  www.Kromis-BonnerBogen.de

Anfahrt:		  Von der A 61 Ausfahrt 10 Richtung MG-Hardt auf die L371.
		  Nach ca. 4 km links abbiegen auf die Brahmsstraße.

		  Von der A 52 Ausfahrt 6 Richtung MG-Hardt.
		  Nach ca. 1 km rechts abbiegen auf Vorster Straße (L371).
		  Nach 800 m links abbiegen auf die Brahmsstraße.
		
 		  Der Wanderparkplatz liegt neben dem Waldrestaurant.

Neues aus dem
Zwinger vom Flöz Sonnenschein 

Am Sonntag, den 13. August fand unsere 14. Vest 
Kromiwanderung in Oer-Erkenschwick statt. Es war 
eine angenehme und wiedermal harmonische Wan-
derung. Mit 11 Fellnasen und 29 Leinenhaltern oder 
denen, die es gern werden würden, sind wir gestar-
tet. Es ging etwa 5 1/2 km durch unsere schöne 
Haard, ein sehr großes Waldgebiet bei uns im Pott, 
na ja, wir sind ja schon fast am Rande des Münster-
landes, aber egal. Bergauf und bergab ging es und 
Mutige konnten noch die schöne Aussicht vom Feu-
erwachturm genießen. Nach gut zwei Stunden sind 
wir dann am Hotel Stimbergpark angekommen, wo 
wir, gemütlich auf der Terrasse, den Nachmittag ha-
ben ausklingen lassen. Durch unsere Zuckermaus 
Bijou haben wir schon so viele, tolle und nette Leu-
te kennen gelernt und richtige Freundschaften ge-
schlossen. Hiermit also mal ein dickes DANKE-
SCHÖN an die tolle Kromigemeinschaft. Die bis 
jetzt größte Gruppe war in diesem Jahr die Juni- 
Wanderung mit 23 Wauzis und 63 Leuten. Das war 
eine wirklich riesige Truppe, die den Parkplatz ganz 
schön aufgemischt hat. Geplant sind noch der 10. 
Sep. & der 08. Oktober. Mehr Infos findet ihr auf 
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Bericht

Alle krank oder was?
Nicht ernst gemeinte Überlegungen zu Erbkrankheiten 
beim Kromfohrländer von Norbert Niechoj
Jetzt ist es also raus. Amtlich bei Facebook. Unsere Krom-
fohrländer haben HCA (Hereditäre canine Anorexie). -..die 
Mäkeligkeit der Kromis ist inzuchtbedingt in der Rasse 
drin�- schreibt Frau F.-W. Ich habe mir das schon immer ge-
dacht. Erst habe ich geglaubt, unsere Benja sei normal mä-
kelig. Also Rücksprache mit dem Fleischermeister meines 
Vertrauens, Herrn J. Er habe eine Black Angus Rinder-
zucht und entsprechende Filets würden zur Spontanhei-
lung führen. Im Hinblick auf mein Portemonnaie hab ich 
dem nicht so recht getraut. 
Vielleicht sind ja unsere Kromis gar keine Carnivoren. Wie-
derholt habe ich unsere Benja Gras fressen sehen. Also 
Herbivoren oder gar vegan? Leider Fehlanzeige. Das Gras 
wurde in bulimischer Weise wieder abgegeben. Also neben 
HCA auch noch Bulimie. 
Und dann auch noch die vielen anderen Erbkrankheiten. 
Entdeckte ich doch unlängst  im Körbchen unserer 4 Mona-
te alten Aivy einen Vorrat an perforierten und teilweise zer-
kleinerten Geldscheinen. Hat sie doch aus einem durch In-
zucht entstandenen inneren Zwang in einem unachtsamen 
Moment meinerseits meine Brieftasche erwischt und ent-
wendet. Also auch noch AMPh, Angeborene Monetophilie, 
eine Erbkrankheit, unter der auch manche Menschen lei-
den. 
Zum Glück macht sich momentan bereits das nächste Erb-
leiden bemerkbar. Ihr fallen gerade alle Zähne heraus. 
Vielleicht lässt sie ja jetzt von Geldscheinen ab, aber: wie 
soll sie jemals diese harten Ziemer kleinkriegen? Da lob‘ 
ich mir den kernigen Bullterrier aus dem Hundeverein; für 
den sind selbst harte Rinderoberschenkelknochen ein 
Klacks. 
Dann dieses albinöse Weiß, das die schöne Braunfärbung 
so stört. Garantiert auch vererbt, denn schon der Urpeter 
war so fleckig. Kein Wunder, so ist das, wenn immer nur In-
zucht betrieben und der Genpool  eingeschränkt wird. 
Ich werde mir einen urgesunden Kromfohrländer aus Spa-
nien kommen lassen. Einen schön gleichmäßig rehbrau-
nen ohne dieses Weiß im Fell. Und mit imposanten Steh-
ohren, die nicht gleich unschön nach vorne wegklappen, 
und ohne diese unansehnlichen langen Haare im Gesicht 
und am Kinn, in denen immer Fressireste, Schlamm und 
Straßenunrat hängen bleiben. Mit vernünftigem Jagdins-
tinkt, damit ich mit ihm auf Ente gehen kann. 
Und dann gründe ich einen Verein. Namen hab ich schon: 
VGK, Verein genfreier Kromfohrländer. Problematisch 
wirds nur wegen dem Nachwuchs. Denn vielleicht schleicht 
sich ja unbemerkt wieder eine Erbkrankheit ein. Also die 
Rüden gleich nach der Geburt kastrieren. Aufruf: Besitzer 
von Kromfohrländer-Rüden aller Rassen, bitte melden!!

Aryas träumt von Hawaii
Hallo, ich bin Arya von der Florenburg und jetzt 6 
Jahre alt. Seit 5 Jahren begleite ich mein Frauchen 
Julia Menzner regelmäßig in die Schule, sie ist Leh-
rerin an einer Förderschule Lernen. Meinen Job als 
Schulhund mag ich sehr und ich liebe die Kinder! 
Vor den Ferien wünschten mir alle Kinder einen tol-
len Sommer und malten mir Bilder dazu, damit ich 
mir das auch vorstellen kann. Am besten gefiel mir 
das Bild von Furkan. 
Er sieht mich mit meinem Frauchen beim Sonnen-
untergang am Strand von Hawaii liegen (Mitte). Und 
das nach einem wundervollen Tag, an dem ich erst 
surfen war (oben links). Surfen war toll, auch wenn 
Frauchen sich nicht getraut hat. Mir hat es total 
Spaß gemacht und ich hatte auch keine Angst vor 
Haien. Danach haben wir eine Bootsfahrt gemacht. 
Dabei wurde mir dann doch etwas schlecht (unten 
links) doch beim Frisbee-Spielen am Strand (unten 
rechts) wurde ich wieder topfit. Am Abend gab es 
dann noch eine tolle Feier mit Grillen. Frauchen und 
ich tanzten bis spät in die Nacht (oben rechts).
Das wäre ein toller Urlaub. Ich muss nur noch Frau-
chen davon überzeugen …
Weißt du, Arya, Hawaii ist total weit weg. Da müss-
ten wir mit dem Flugzeug hin fliegen und du im Ge-
päckraum. Das würde dir gar nicht gefallen. Lass 
uns lieber mit „Oma und Opa“ (meinen Eltern) nach 
Holland fahren. Frisbee spielen, grillen und am 
Strand liegen können wir da auch.
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Bericht

Zwingertreffen bei den Kromfohr-
ländern von der Ruhrhalbinsel.

Am 17.06.2017 um 13 Uhr trafen wir uns in Essen 
und wanderten mit 8 Kromis und 23 Leinenhaltern 
zwischen Streuobstwiesen und Waldgebieten hoch 
auf den Mechtenberg, von dem wir die tolle Aussicht 
genossen. Besonders freute ich mich über die An-
wesenheit von Baily mit ihren Leinenhaltern, die 
den weiten Weg aus Süddeutschland in Kauf ge-
nommen und extra in der Nähe übernachtet hatten, 
damit sie beim Zwingertreffen dabei sein konnten.
Die drei Rüden verhielten sich während der Wande-
rung friedlich, so dass ich mich zusehends ent-
spannte. Wir alle staunten immer wieder, wie har-
monisch und ruhig sie miteinander umgingen.
Nach der ca. zweistündigen Wanderung fuhren wir 
zu Astrids Garten. Dort wartete schon Binou auf 
uns, die in den letzten Zügen ihrer Läufigkeit lag 
und deshalb an der Wanderung nicht teilgenommen 
hatte. Für sie und weitere Hündinnen war ein Be-
reich des Gartens abgeteilt. Da die Rüden sich je-
doch nicht von Binous Läufigkeit beeinflussen lie-
ßen, bekam sie ein Höschen an und nun konnten 
alle Hunde gemeinsam toben.
Nachdem sich alle bei Kaffee, Plätzchen und Ku-
chen gestärkt hatten, beschäftigten sich die Kinder 
und Jugendlichen ausgiebig mit den Hunden, wäh-
rend wir Erwachsenen unsere Erfahrungen und 
Tipps in der Erziehung unserer Kromis austausch-
ten.

Etwas später kam auch Benjen aus Calden in Hes-
sen zum Zwingertreffen. Alle bestaunten seine Grö-
ße und auch er wurde von den anderen Hunden 
entspannt begrüßt. Die vier Rüden spielten nicht 
nur entspannt miteinander, auch ein Gruppenfoto 
war möglich.

Abends wurde gegrillt. Fleisch und Getränke spen-
dete Astrids Familie, für die restlichen Beilagen 
brachte jeder etwas mit, so kamen wir in den Ge-
nuss eines richtig leckeren Grill-Buffets. Nach dem 
Essen machten wir noch einen kleineren Spazier-
gang im nahe gelegenen Park.

Da sich Kinder wie auch Erwachsene blendend ver-
standen und die Hunde die gemeinsame Zeit eben-
falls genossen, blieben wir bei tollem Wetter und 
sehr netten Gesprächen bis spät in den Abend hi-
nein und bestaunten noch einige Glühwürmchen, 
die durch den Garten flogen. Erst um Mitternacht 
kamen wir müde und glücklich zu Hause in Dort-
mund an.
Wir danken Astrid und ihrer Familie für dieses ge-
lungene Zwingertreffen. Wir merkten mal wieder, 
wieviel Herzblut sie nicht nur in die Zucht ihrer Ruhr-
kromis, sondern auch in die vielen kleinen Details 
drum herum stecken, damit wir uns rundum wohl-
fühlen und immer bei der Erziehung der Hunde 
unterstützt und mit aktuellen Informationen versorgt 
werden. Immer wieder würde ich mich für einen 
Kromfohrländer von der Ruhrhalbinsel entscheiden.

Autor:
Tanja Göritz, Besitzer von Barky von der Ruhrhalbinsel

Berti von der Füchtelner Mühle
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Ausstellung

Internationale Rassehunde-
Ausstellung Ludwigshafen
13.08.2017
Zuchtrichter: Hassi Assenmacher-Feyel

Hundin/Jugendklasse
Binou von der Ruhrhalbinsel
V1, Jug. CAC-VDH, Jug. CAC-Klub, Bester Jung-
hund, Rheinland-Pfalz-Jugendsieger BOB

Annual Trophy Show Hannover 
11.06.2017
Zuchtrichter: Josef Pohling

Championsklasse/Rüden
Caius vom glatten Kiesel
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Cacib,
Annual Trophy Winner 2017, BOB
Bes.: U. Frederiksen

Offene Klasse/Rüden 
Amir von der Rohnheide
V2, Res. CAC-VDH, Res. CAC-Klub
Bes.: A. Hawwa

Branko vom langen Fuchsbau
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Res.Cacib
Bes.: J. De Le Roi

Veteranenklasse/Hündinnen
Andra vom Leimtel
Platz 1, Vet.CAC-VDH, Vet.CAC-Klub,
Annual Trophy Veteranen Winner 2017, BOS
Bes.: B.u.P. Nothelle 

Internationale Ausstellung
Hannover 10.06.2017
Championsklasse/Rüden
Caius vom glatten Kiesel
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Cacib, Hannover-Sieger, 
BOB
Bes.: U. Frederiksen

Offene Klasse/Rüden 
Amir von der Rohnheide
V2, Res. CAC-VDH, Res. CAC-Klub
Bes.: A. Hawwa

Branko vom langen Fuchsbau
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Res.Cacib
Bes.: J. De Le Roi

Caramell von der Backnanger Bucht
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Ausstellung

Internationale Rassehundausstel-
lung Neunkirchen am 04.05.2017
Hündinnen/Offene Klasse
Caramell von der Backnanger Bucht
V1, CAC, CACIB, Anw. Dt. Ch. VDH, BOB,
Saarland-Sieger 
Bes: K. Belz

Rüden/Jugendklasse
Barky von der Ruhrhalbinsel
V1, Anw. Dt. Jgd. Ch. VDH, BOS, Bester Junghund, 
Saarland-Jugendsieger
Bes: T. Göritz

 
Nationale Rassehundausstellung 
Neunkirchen am 05.05.2017
Hündinnen/Offene Klasse
Caramell von der Backnanger Bucht
V1, Anw. Dt. Ch. VDH, BOB, Sieger Neunkirchen

Rüden/Jugendklasse
Barky von der Ruhrhalbinsel
V1, Anw. Dt. Jgd. Ch. VDH, BOS, Bester Junghund, 
Jugendsieger Neunkirchen

Ausstellungsergebnisse von der 
Spezialzuchtschau in Groß Gerau 
am 28.05.2017
Zuchtrichterin: Gerda Kastl

Hündinnen/Jugendklasse
Binou von der Ruhrhalbinsel
V1, Jug.CAC-VDH, Jug.CAC-Klub, BOB
Bes.: Astrid Hildebrandt

Jamaika Castillo Monte Bensi
SG2
Bes.: Angelika Schönborn

Hündinnen/Offene Klasse
Daya von der lichten Eiche
V1
Bes.: Christel Rauber
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Körung

Brisko von der Backnanger Bucht   ZB: 4967

Bayko vom Holtener Venn   ZB: 5194 Buddy vom Neustaedter Land  ZB: 5204

Bria von der Paderau   ZB 5223 Bali de Monte Salza   ZB: 5239

Banu vom langen Fuchsbau   ZB: 5322  Amir von der Rohnheide   ZB: 5350

Körung Mitte 2017
in Steinhausen

Richter: Herr Holger Hofmann
am 05. März 2017

Angekört wurden folgende Hunde:
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Körung

Caramell von der Backnanger Bucht   ZB: 5386

Carline von der Backnanger Bucht   ZB: 5387 Cleopatra von der Backnanger Bucht  ZB: 5389

Lina vom Strithorst   ZB 5397 Esme vom Brühler Schloss   ZB: 5405

Cosma-Suna von der Wasserschneppe   ZB: 5447 

Betty vom Berliner Nordgraben   ZB: 5363

Ocaypi vom rauhen Stein
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Kabou vom rauhen Stein   ZB: 4871

Apollo vom Wettiner Brunnen   ZB: 5105 Avari vom Rieth Teich  ZB: 5273

Aciro  vom Westerceller Vogelberg  ZB 5311 Branko vom langen Fuchsbau   ZB: 5319

Maddox vom rauhen Stein   ZB: 5340 Beke von der frischen Brise   ZB: 5370

Körung Nord 2017
in Laatzen

Richter: Herr Holger Hofmann
am 29. Juli 2017

Angekört wurden folgende Hunde:

Körung
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Manka vom rauhen Stein

Unser Info-Stand
Banjou vomSchloss Blankenstein   ZB: 5411

Anita vom Hügel am Wahnbach   ZB: 5472

Isabela Castillo Monte Bensi   ZB 5479

Billie   ZB: DKO3636

Unser Info-Stand

Körung/Bilder
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Bericht

Die Konferenz fand am 03. und 04.08. statt, so dass 
wir ausreichend Zeit hatten uns einzuleben. 
Am 02.08. kam auch Thomas Müting an, der mit 
dem Motorrad und Zelt anreiste.

Bereits am Vorabend der Konferenz reisten weitere 
Teilnehmer an und wir konnten uns schon einmal 
mit der ersten Vorsitzenden des Schwedischen 
Kromfohrländer Vereins (SKLK) und der Zuchtlei-
terin austauschen.

Damit unsere drei Hunde nicht den ganzen Tag al-
leine im Wohnwagen warten mussten, wurde extra 
ein Raum auf dem Campingplatzgelände angemie-
tet, so dass wir sie mitnehmen konnten.

Für Finnland waren zwei Vertreter angereist. Für 
Deutschland und die Schweiz waren wir zu dritt und 
für Schweden nahmen neben der ersten Vorsitzen-
den noch die Zuchtleiterin und weitere Vertreter des 
Vereins, insgesamt vier Personen, teil. 

Die Konferenz wurde von der schwedischen Zucht-
leiterin geleitet, die uns alle am 03.08. sehr herzlich 
begrüßte. Zu allererst wurden wir mit einer schwedi-
schen Spezialität, „Smöre Torte“, verwöhnt.

Anschließend stellten sich die Vereine vor, berichte-
ten anhand einer Power Point Präsentation über 
ihre Zuchtstrategien bzw. Zuchtvoraussetzungen 
und man vertiefte sich bereits in verschiedene Dis-
kussionen.

Eine besondere Herausforderung war, dass die 
Konferenzsprache Englisch war. Für den Notfall 
hatten die schwedischen Vertreter aber vorgesorgt, 
so dass wir zwei Mitglieder des SKLK dabei hatten, 
die entweder vom Deutschen ins Schwedische oder 
vom Schwedischen ins Finnische übersetzten.
Der Tag endete mit einem gemeinsamen Abendes-
sen.

Bereits im Frühjahr 2017 erhielten die Vorstände 
des RZV und des SKC eine Einladung des Schwe-
dischen Kromfohrländer Vereins (SKLK) zu einer 
länderübergreifenden Konferenz der Zuchtverant-
wortlichen aller FCI-Vereine. Dieses Treffen sollte 
Anfang August 2017, in Västerås in Schweden, 
stattfinden.

Sowohl der Vorstand des RZV als auch der Vor-
stand des SKC waren sich einig, dass man dieser 
Einladung folgen sollte.

Ziel des Treffens war nicht nur sich einmal persön-
lich kennen zu lernen, sondern es lag auch eine lan-
ge Tagesordnung vor:

Wie können die Vereine bei dem Thema Zucht bes-
ser zusammenarbeiten? Welche Anforderungen 
werden an die jeweiligen Zuchttiere gestellt? Wie 
kann man den ausländischen Züchtern bei der Su-
che nach einem passenden Deckpartner helfen?

Für den RZV wurden der Zuchtleiter Thomas Müting 
und die Zuchtbuchstelle entsandt. Für den SKC 
reiste Dietmar Wisst, Mitglied im SKC, nach Schwe-
den.

Mein Mann und ich verbanden diesen Termin mit 
unserem Sommerurlaub und reisten mit dem Wohn-
wagengespann an.

Am 28.07.2017 starteten wir, pünktlich mit der gro-
ßen Reisewelle der Bundesländer Baden-Württem-
berg und Bayern, Richtung Norden. Über Hannover 
(Körung Laatzen), Medelby (an der dänischen 
Grenze) und Kolding ging es weiter über die Store-
belt Brücke nach Kopenhagen. Von dort über die 
Öresund Brücke nach Malmö, vorbei am Vättern 
See bis zum Mälaren Campingplatz in Västerås, 
unserem eigentlichen Ziel. Nach insgesamt vier 
Reisetagen und 1900 km kamen wir am 31.7. an.

Treffen der Zuchtverantwortlichen aller FCI-Kromfohrländervereine in Schweden
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Insgesamt 50 Kromfohrländer gingen in unter-
schiedlichen Altersklassen an den Start, darunter 
zwei Glatthaarige.

Auffällig war für mich, dass bis auf einen Hund alle 
ein sehr dichtes Haarkleid hatten. Auch hier trugen 
viele ihre Ohren perfekt und andere sehr stim-
mungsabhängig. Vom Wesen zeigten sich die an-
wesenden Hunde ebenso wie unsere in Deutsch-
land. Manche ganz entspannt und manche sehr pu-
bertär.

Auch an diesem Abend traf man sich zu einem 
zwanglosen Barbecue. Leider hatte es den ganzen 
Nachmittag immer mal wieder kurz geregnet, so 
auch am Abend.

So, wie wir herzlich empfangen wurden, wurden wir 
auch herzlichst verabschiedet. Spannende und in-
teressante Tage gingen zu Ende und wenn nichts 
dazwischen kommt, wird man sich sicher wieder 
einmal treffen in dem wunderschönen Schweden.

Am 06.08. machten wir uns auf den Weg. Wieder 
vorbei am Vätternsee, Malmö, die großen Brücken 
vorbei an Kopenhagen und Kolding. Von dort weiter 
Richtung Norden nach Nordjütland zu unserem 
eigentlichen Urlaubsziel.

Marion Wisst

Bericht

Der zweite Tag begann bereits um 9.00 Uhr und die 
Diskussionen des Vortages wurden weiter geführt. 
Fragen wurden beantwortet und man lernte die 
Rahmenbedingungen und teilweise gesetzlichen 
Vorgaben der einzelnen Länder kennen. 
So verging auch dieser Tag, vollgestopft mit Infor-
mationen, unterbrochen von einem gemeinsamen 
Mittagessen, und endete gegen 16 Uhr.

Anschließend hatten wir die Möglichkeit eine der 
größten Tierkliniken Schwedens zu besichtigen, 
was sehr interessant war! Vor allem, weil wir eine 
ganz private Führung durch die Zuchtleiterin des 
SKLK hatten, die in dieser Tierklinik arbeitet.

Am Abend traf man sich zu einem Barbecue bei der 
Zuchtleiterin des SKLK und knüpfte weitere Kontak-
te. Ein weiterer Tag voller neuer Eindrücke ging zu 
Ende! Alle Teilnehmer waren sich einig, dass jeder 
viele interessante Informationen mit nach Hause 
nahm und ein guter Grundstein für die zukünftige 
Zusammenarbeit gelegt wurde. Zudem ist es für die 
Zukunft sicher sehr hilfreich, sich persönlich kennen 
gelernt zu haben.

Am folgenden Tag trat unser Zuchtleiter die Heim-
reise an. Auch er hatte sich für diesen Termin extra 
eine Woche Urlaub genommen und wurde dringend 
wieder zu Hause erwartet.

Wir blieben noch einen weiteren Tag. Am Samstag 
(05.08.) fand die Mitgliederversammlung des SKLK 
statt, an der mein Mann als Zuschauer teilnahm, 
während ich bei unseren Hunden blieb.

Gespannt war ich vor allem auf die am Nachmittag 
folgende erste offizielle Ausstellung des SKLK. Die-
se fand auf einer großen Wiese hinter dem Gelände 
des Campingplatzes statt. Schon am Morgen stan-
den viele kleine bunte Zelte rund um einen ausge-
steckten Ring.

Chila-Caia Von der Schwanenwiese
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Hommage an Einstein
(Casanova von der Gänsheide)

Lange habe ich überlegt was ich heute schreiben 
möchte. Nun bin ich zu der Erkenntnis gelangt, dass 
ich die Zeilen nicht mit dem Kopf zu Papier bringen 
kann. Daher lasse ich nun mein Herz sprechen. Vor 
17 Jahren am 28. Mai 2000 bist du, Einstein, auf die 
Welt gekommen, um es genau zu sagen ein Millen-
nium-Hund. Mit Dankbarkeit und Wehmut blicken 
wir zurück auf die vielen Jahre, die du jetzt schon an 
unserer Seite bist. Wir haben viele Dinge gemein-
sam erlebt, schöne, auch traurige, gelacht und ge-
weint. Wenn ich dich jetzt in diesem Moment an-
schaue, erblicke ich einen wunderschönen alten 
Hund. Ja, deine Augen sind trüb geworden in all den 
Jahren, auch deine Ohren hören unsere vertraute 
Stimme nicht mehr. Wir verstehen uns auch ohne 
Worte, deine Fähigkeit uns zu verstehen und zu 
durchschauen, das schaffst nur du. Du weißt genau, 
wer wir sind, was wir denken, was wir fühlen. Dein 
Alter ist nicht zu übersehen, deine Hinterbeine, die 
oft wegknicken, viele Anläufe um aufzustehen, und 
doch gibst du nie auf. Das bewundern wir an dir. 
Einmal aufgestanden wackelst du durch die Ge-
gend, die Nase im Wind um deine Welt zu erkun-
den. Klar benötigst du Hilfe beim Geschäft-Verrich-
ten, was früher Kong und Bällchen waren, sind nun 
Tempo und feuchte Tücher. Die Prioritäten ändern 
sich immer wieder. Dein fast weißes Fell im Gesicht 
und Bart wirkt bedächtig und weise. Du teilst mit uns 
viele deiner Erinnerungen, vor allem, wenn wir mit 
dir – nun etwas langsamer als früher – altbekannte 
Wege miteinander gehen, junge und alte Hunde 
treffen, uns hinsetzen und dir eine Stütze bieten. 
Das Element Wasser, in jungen Jahren für dich ein 
Eldorado der Freude. Jede Pfütze, jeder Tümpel 
zog dich magisch an. Selbst Tauchen machte dir rie-
sigen Spaß. Heute hast du Angst ins Wasser zu ge-
hen, was ganz normal ist bei Blindheit. Doch wir ha-
ben dir eine tolle Schwimmweste gekauft, die dich 
wie ein roter Gummiball durch das Wasser trägt. Ich 
führe dich am Haltegriff, du spürst es und gleitest ru-
hig durch das kühle Nass. Für deine Hinterläufe 
eine willkommene Physiotherapie. Für die Spazier-
gänge hast du ja deinen umgebauten Kinderwagen. 

Wenn du müde wirst, dann legen wir dich hinein und 
du genießt das sehr. Auch die Hitze und Schwüle 
des Sommers sind für dich kräftezehrend. Hier ha-
ben wir dir eine wunderbare Kühldecke gekauft, die 
wird für eine halbe Stunde ins Wasser gelegt, so 
können sich die vielen Gelkügelchen mit Wasser 

vollsaugen. Nach einer Minute Abtropfzeit ist die 
Oberfläche trocken und gibt über viele Tage ange-
nehme Kühle ab. Dass du diese Decke liebst, zeigt 
uns, wie gerne du auf ihr liegst. Wir achten natürlich 
darauf, das nur dein Oberkörper oder Kopf auf ihr 
liegt, da deine Blase ein bisschen anfällig ist. Und 
heute, wo ich diese Zeilen nun zum Ende bringe, 
schaue ich auf den Kalender. Wir schreiben den 7. 
August 2017, jetzt bist du nun schon 17 Jahre und 
fast 3 Monate alt. Was können wir sagen, es geht dir 
altersentsprechend gut. Das macht uns glücklich. 

Lieber Einstein, wenn eines Tages deine Zeit ge-
kommen ist und du deine Reise über die Regenbo-
genbrücke antreten wirst, dann sollst du wissen, 
dass du immer in unseren Herzen sein wirst. Wir 
danken dir für alles von ganzem Herzen und wün-
schen dir auf deine alten Tage noch ein schönes Le-
ben an unserer Seite. Für die Welt bist du nur ir-
gendjemand, für uns bist du die Welt.
Wir lieben dich.

Deine Zweibeiner Heike u. Ralf Faden 
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Geplante Ausstellungen 2017

13.10.17               Bundessieger-Ausstellung Dortmund (mit Info-Stand des RZV)

14.10.17               Internationale-Ausstellung Dortmund (mit Info-Stand des RZV)
08.11.17               German Winner Leipzig (mit Info-Stand des RZV)
10.11.17               World Dog Show Leipzig (mit Info-Stand des RZV)
03.12.17               Internationale Ausstellung Karlsruhe (mit Info-Stand des RZV)
10.12.17               Internationale Ausstellung Kassel
Weitere Angaben zu den VDH-Ausstellungen  finden Sie auf der VDH-Seite unter Ausstellungen.
Einladungen und Meldeportal für die Gem.-Rassehundeausstellungen werden zeitnah
auf der RZV-Homepage veröffentlicht.
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Terminkalender 2017

22.	 Okt.	 Alsfeld			   Erstzüchtertagung
29.	 Okt.	 Körung Süd			   Bruckberg, Neubruck
12. 	Nov.	 Redaktionsschluss 			   WUFF 04-2017
10.	 Dez.	 Gladenbach			   Mittelhessen-Wanderung

Treffen, die regelmäßig stattfinden (z. B. an jedem x. Samstag im Monat), werden hier NICHT aufgeführt. Diese Termine stehen in den Einladungen zu den jeweiligen Veranstaltungen.
Weiter gilt FÜR ALLE TREFFEN, EINLADUNGEN, SPAZIERGÄNGE und TERMINE:

Bitte nähere Informationen, vor allem Anfahrtsbeschreibungen, bei den Veranstaltern erfragen oder nachsehen im Internet unter: www.kromfohrlaender.de.
Es können naturgemäß nur solche Termine abgedruckt werden, die der Redaktion bekannt gemacht werden.

Bei der Benennung von Terminen bitte ich darum, mir neben dem Datum der Veranstaltung auch den Ort und den Namen zu nennen. Der Hinweis: „Steht alles im Internet unter 
www.schaudochselbernach.de“ ist für Mitglieder, die gern kommen möchten, aber keinen Internetanschluss haben, schlicht unbrauchbar.

Termine

Der O2 Wurf vom rauhen Stein
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NBS vom So., 09.07.2017
Lauwarme Tropentröpfchen vom Himmel geleiteten 
die Teilnehmer des NBS beim Start in den KROMI-
Nachmittag.

44(vierundvierzig) Erwachsene , davon 10 Interes-
senten-Familien - 7 Jugendliche - 16 KROMIS 
erfreuten sich wieder an diesem herrlichen KROMI-
Nachmittag - begleitet von der Nordbadischen 
Sonne. 
Ob aus Leipzig - München - Trier - Zirndorf - Köngen 
- Backnang - Aschaffenburg - Mannheim - Lahr - 
Müllheim - Kirrweiler - Kehl - Mingolsheim – Kirch-
hardt/Snh - Neudorf - Forst - Alle erfreuten sich der 
herrlich aufgelegten Vierbeiner und auch die Inter-
essenten kamen bei den Beratungsgesprächen 
nicht zu kurz. Nächster NBS ist für So., 20.08.17 
terminiert. 

Wir freuen uns schon jetzt wieder auf euch - Eure 
Schwanenwiese - Karl-Heinz - Gerda - Ayla und 
Chivola.
PS. Bei der Polizeianhörung zu dem Fahrradunfall 
meinten die Beamten zu Ayla und Chivola.
"Die würden auch gut zur Polizei passen" // 12.07.17 

Chivola von der Schwanenwiese
In der Abendsonne lässt es sich am schönsten son-
nen. Juni, 2017

Chivola von der
Schwanenwiese, Juni, 2017
Puh, ist das eine Hitze; hoffentlich kommt der bald
mit dem alkoholfreien Wasser.

NBS vom So-11.06.17
„Ironman“ und „NBS“ und „Tag des Hundes“ am So-
11.06.17
Der Kraichgau-Ironman hinderte einige Vierbeiner 
an der Teilnahme am NBS, da alle Straßen rund um 
den NBS am Sa/So für den Verkehr gesperrt waren.
Trotzdem hat es eine Großschar an Zwei- und Vier-
beinern, darunter auch einige Interessenten-Fami-
lien, nach Forst geschafft. Die Vierbeiner erhielten 
am Tag des Hundes als Starthilfe ein köstliches Le-
ckerli,die Zweibeiner ein erfrischendes Eis. Dabei 
waren: Barto – Eddy und Barney – Chivola – Cara-
mel – Imara – Cela - Luna – Bruno
Herzlichen Dank an ALLE die wieder zu diesem 
herrlichen KROMI-Nachmittag beigetragen ha-
ben(und wieder hat es nicht geregnet).

Eure Schwanenwiese aus Forst – Karl-Heinz – 
Gerda – Ayla - Chivola
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NBS, 20.08.2017
Die Schwanenwiese aus Forst

(Karl-Heinz und Gerda Dollinger, Ayla und Chivola)
durfte an diesem herrlich-strahlenden KROMI-

Nachmittag wieder zahlreiche Vier- und Zweibeiner 
aus diversen Bundesländern begrüßen.

Dabei waren: CHIVOLA – AKIRO – AIKO – BART-
OLOMEO – BARNEY – EDDIE – ABBI – CARA-

MELL – CELA – BAIRA – AVERY
35 Zweibeiner + 9 jugendliche Zweibeiner – davon 

8 Interessenten-Familien
und die Hauptdarsteller - unsere Kromis - haben 

sich mit 11 an der Zahl sehr gut präsentiert.

Die Schwanenwiese bedankt sich herzlich bei allen 
Beteiligten, die z.T. die sehr weite Anfahr nicht 

gescheut haben, und freut sich

auf ein Wiedersehen am Sonntag, 24.09.2017 
KH-Gerda Dollinger / 20.08.17

Schon wieder der Kurierfahrer
Ayla vom Lauratal(re) und
Chivola von der Schwanenwiese
August 2017

Ayla vom Lauratal
genießt ihr „kleines Paradies“ in der Schwanenwie-
se – ohne Stress. Hier fühlt sich Ayla zu Hause im 
15.Lebensjahr.
August 2017

Donita-Emmy Von der Schwanenwiese
„Was ist dies für ein Mensch,
der solch Grausames vollbringt?

15 Minuten dauerte der Todeskampf von Donita-
Emmy von der Schwanenwiese. Von Menschen-
hand mit Giftköder ermordet am 26.06.17 – gerade 
3 Jahre jung -
Zu Hause in Zell-Weiherbach – Schwester von
Dolina – Dolcia, Dario-Dijego – Damiro „Von der 
Schwanenwiese“ -

Mama Chivola von der Schwanenwiese – Papa 
Amiro Von Crumps Mühle

KH und Gerda Dollinger, 08.07.17
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Kleine Galerie der LKromfohrländer

Ayla vom Stindertal

Amy & Eiyu von der Aragorner Höhle

Der D-Wurf vom Maiengarten

Dina vom Meiengarten

Athena von Helidker & Assi vom Burgvogtsee
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Erstzüchtertagung
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Kleine Galerie der Kromfohrländer/Schmunzeln

Chazz vom glatten Kiesel

Dana vom Maiengarten

Neugierig sind wir gar nicht!

Lissy bei der Abkühlung



Seite 38 WUFF 03-2017

Asha von der Ruhrhalbinsel, eine unternehmungslustige junge Kromidame,
möchte gemeinsam mit euch etwas unternehmen und lädt daher ein zur

MÜNSTERLAND-WANDERUNG
Termine: 24.09.17 · 26.11.17
um 14 Uhr am Parkplatz „Gasthaus zur Davert“
in Ascheberg-Davensberg, Mühlendamm 27.
Ansprechpartner: Frank Heinze, Dieningholt 2, 59387 Ascheberg,
Tel.: 01520-3794369, E-Mail: heinze.f@t-online.de
Anmeldeschluss: am Vorabend der Wanderung um 20.00 Uhr
Weitere Infos zur Wanderung: asha.ruhrkromis.de

Termine

Mittelhessen-Wanderung
Fellingshausen und Gladenbach im Wechsel

		  Wir laden viermal im Jahr zum Kromitreff mit anschließender Einkehr ein.
Kromiinteressenten sind herzlich willkommen.

Termine finden Sie im Terminkalender!

Kontakt:	Stefan Walter, Tel.: 06408 940900
	 Gaby Friebertshäuser, Tel.: 06462 2300

Kromispaziergang der Region Hannover
Alle Kromibesitzer, Kromifreunde und Kromis sind herzlich eingeladen zu

unserem ca. 90-minütigen Spaziergang in Langenhagen mit anschließender Einkehr!
Termine: 08.10.17, 26.11.17 ·  jeweils um 14.00 Uhr.

!!! ACHTUNG !!!
Neuer Treffpunkt ist der Parkplatz Seehaus

Isernhagen, Landwehrdamm 1, 30916 Isernhagen
www.seehaus-isernhagen.de/anfahrt/

Ansprechpartner:
Ulrike Walten, Tel. 0511-8236883,
Evelyn Krüger, Tel. 0511-9825544 ACHTUNG: Bitte an die neuen Term

ine für 2018 denken!
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Münchener Kromi-Spaziergang
Jeweils am 4. Sonntag im Monat

www.kromispaziergang-muenchen.de
Interessierte wenden sich bitte an:

Claudia Muxfeld, Zwinger von der Muggesfelder Heide,
Tel. 08232-77566

Angelika Huber, Tel. 0176-61995973
Jim Samson, Tel. 0171-3366911

Termine

Kromfohrländer-Spaziergang im 
Krummbachtal (bei Stuttgart)
Treffpunkt: 	Parkplatz am Naturfreundehaus
	 70839 Gerlingen, Krummbachtalstr. 3
Wann:	 jeden 1. + 3. Samstag im Monat um 14:00 Uhr	
Kontakt:	Katharina Burkart mit Bayou vom
	 fünfzinnigen Hochzeitsturm und
	 Indigo von der Au · Telefon: 07153/59174
	 E-Mail: katharina.burkart@gmx.de

Rheinwanderung in Duisburg
Treffpunkt: Alsumer Steig, 47166 Duisburg · Wann: jeden letzten Sonntag im Monat, 14 Uhr
(vorher auf Wunsch Ringtraining)
Wir gehen ca 1-2 Stunden mit den Hunden direkt am Rhein entlang spazieren.
Zum Kaffeetrinken fahren wir zu einem etwa 4 km entfernt gelegenen Cafe.
Wir bitten um Anmeldung zum Kaffeetrinken.
Kontakt: Gesche Blankenagel – Zwinger vom rauhen Stein
www.kromfohrlaender-vom-rauhen-stein.jimdo.com 
Tel.: 016094916734
Maria Funck – Zwinger vom Holtener Venn
www.kromis-vom-holtener-venn.jimdo.com
Tel.: 015756128027

Kromfohrländerspaziergang Berlin / Brandenburg
Wir veranstalten einen monatlich stattfindenden Spaziergang an wechselnden Orten, damit möglichst viele Kromi- Besitzer und In-
teressenten aus unserer Region die Möglichkeit haben, ohne allzugroße Anfahrten daran teilzunehmen. Wer möchte, kann sich 
nach dem Spaziergang zu einem gemeinsamen Austausch in einem Café zu uns gesellen. 
Für Interessierte bieten wir ein Ausstellungs-/Kör-Training an. Dazu bitte einfach um 13.30 Uhr am Parkplatz sein.
Der Spaziergang beginnt  jeweils um 14.00 Uhr. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.kromis-vom-langen-fuchsbau.de/kromi-spaziergang/
Anmeldung bitte unter zucht@kromis-vom-langen-fuchsbau.de
Termine: Sa 30.09.2017, So 29.10.2017, Sa 25.11.2017, Sa 30.12.2017

Oganisator: Sabine und Katharina Lange mit Happy vom rauhen Stein und Avanti vom langen Fuchsbau

AC
HT

UN
G:

 B
itt

e a
n d

ie 
ne

ue
n T

er
m

ine
 fü

r 2
01

8 d
en

ke
n!



Seite 40 WUFF 03-2017

Termine

Buxtehuder Kromfohrländer-Spaziergang
jeden 1. Sonntag im Monat um 14.00 Uhr

Wir treffen uns in Buxtehude-Neukloster auf dem großen Parkplatz mit
„Grill-Imbiss am Pfingstmarkt“ direkt an der Bundesstraße 73. NAVI-Benutzer können ein-
geben: 21614 Buxtehude, Lärchenweg. Kromi-Besitzer, Kromi-Fans und Interessenten sind 

herzlich eingeladen, an der Wanderung durch den Neukloster-Forst teilzunehmen
(Dauer ca. 1,5 Stunden). Anschließend ist die Einkehr in einen Landgasthof vorgesehen, um 

bei Kaffee und Kuchen oder Deftigem den Nachmittag gemütlich ausklingen zu lassen.
Kontakt: Gisela Grundmann, Telefon 04161 713739

01.10.17
gug.grundmann@gmx.de

Bergische Wanderung
Jeden 2. Sonntag im geraden Monat treffen wir uns um 13.30 Uhr am Parkplatz

des Naturfreundehauses Hardt und starten um 14.00 Uhr. Anschließend ist für die
Einkehr im Naturfreundehaus reserviert.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen bei jedem Wetter.
Adresse: Naturfreundehaus Hardt · Hardt 44 · 51429 Bergisch Gladbach (Herkenrath)

Termine: 2017
08.10.17 · 10.12.17
Ansprechpartner:

Familie Erasmus – Telefon 02297 908905 – Mail Claudia.Erasmus@t-online.de
www.Kromfohrländer.Castillo-Monte-Bensi.de - Kromfohrländerwanderungen

ACHTUNG: Bitte an die neuen Term
ine für 2018 denken!

- Ostseespaziergang -
-Deutschlands nördlichster Kromispaziergang, natürlich bei jedem Wetter!-

Im Sommerhalbjahr am Naturstrand in Surendorf
Im Winterhalbjahr am Falckensteiner Strand

Nach telefonischer bzw. E-Mailkontakt, ist ein Spaziergang gerne möglich!
Treffen immer um 13:30 Uhr, Dauer  ca. 1,5 Stunden. Danach besteht jeweils die Möglichkeit

für eine gemeinsame kleine Stärkung im Restaurant Strandoase in Surendorf.
Kontakt und Anfahrtbeschreibung:

E-Mail: schuli65@gmx.de oder 0174-1618007
24229 Schwedeneck-OT Surendorf



Seite 41WUFF 03-2017

Termine

Kabou vom rauhen Stein	 lädt alle Kromis, ihre Leinenhalter & 
				    Interessenten ein zum 

				    Braunschweiger Kromi-Spaziergang
				    mit anschließender Einkehr und Stärkung.

				    Jeden Monat - mal Samstag, mal Sonntag.

				    Wann? Wo? Das findet ihr auf meiner Homepage: 
				    www.Kabou-vom-rauhen-Stein.de

Nord-Badischer Kromi-Spaziergang (NBS)
Ayla und Chivola laden alle Zwei- und Vierbeiner, die sich mit Kromis verbunden fühlen,
zum Spaziergang ein, und zwar:
in 76694 Forst, In der Heide (beim Heidesee zw. Ortschaft Weiher und Forst).
Parkplatz Gaststätte Zum Schützenhaus (genug Auslauf für Zwei- und Vierbeiner, kein Autoverkehr).
Mit Einkehr im Schützenhaus(badische Küche) nach ca. 1,5 Std. Rundwanderung.
Der NBS findet immer monatlich und sonntags um 14:00 Uhr statt.
--Interessenten sind herzlich willkommen--
Die Termine werden rechtzeitig auf unserer HP und der HP des RZV bekannt gegeben.
Bitte um kurze Info an Gerda / Karl-Heinz Dollinger (Zwinger Von der Schwanenwiese)
Tel. 07251 / 2487 oder gerda.dollinger@gmx.de
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Rheinischer Züchterstammtisch
Wir aktiven Kromi-Züchter des RZV  -  von Rheinland über Dreiländereck  bis in 
Bergische- treffen uns 3-4 Mal jährlich zum Erfahrungsaustausch und fröhlichen 
Zusammensein im kleinen Kreis. Eingeladen sind alle Züchter, zukünftigen Züchter 
und Deckrüdenbesitzer  des Rassezuchtvereins.
Weitere Informationen unter:  www.kromistammtisch.d;
E-Mail :  info@kromistammtisch.de
Ansprechpartner: Maria Funck
„ vom Holtener Venn“  Tel.: 0208/680677,
WhatsApp: 0157/56128027.
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Hunde sterben nicht. 
Sie wissen nicht wie. Sie werden müde und sehr alt und ihre Kno-
chen schmerzen. Natürlich sterben sie nicht. Wenn sie es täten, 
würden sie nicht ständig spazieren gehen wollen, lange nachdem 
ihre alten Knochen gesagt haben: „Nein nein, keine gute Idee. 
Lass uns nicht spazieren gehen.“ Nein, Hunde wollen immer spa-
zieren gehen. So sind sie nun mal. Sie laufen.

Es ist nicht so, als würden sie deine Gesellschaft nicht schätzen. 
Im Gegenteil: Ein Spaziergang mit dir ist alles für sie. Ihr Boss und die kakophonische Geruchssympho-
nie der Welt. Katzenkacke, Markierungen von anderen Hunden, ein verfaulender Fisch (Jubel), und du. 
Das ist es, was ihre Welt perfekt macht, und in einer perfekten Welt hat der Tod keinen Platz.

Allerdings werden Hunde sehr, sehr schläfrig. Das ist die Sache. Das bringt man Dir nicht an der schic-
ken Uni bei, an der du lernst, was Quarks sind. Sie wissen soviel, dass sie vergessen, dass Hunde nie 
sterben. Es ist wirklich eine Schande. Hunde haben soviel zu bieten und Menschen reden einfach nur 
viel.

Wenn du denkst, dass dein Hund gestorben ist, dann ist er nur in deinem Herzen eingeschlafen. Und 
übrigens: Er wedelt wie verrückt mit dem Schwanz und deshalb tut dir die Brust so weh und du weinst 
die ganze Zeit. Wer würde nicht weinen, wenn er einen glücklichen Hund mit wedelndem Schwanz in 
der Brust hätte? Autsch! Wep wep wep, das tut weh! Aber sie wedeln nur, wenn sie aufwachen. Dann 
sagen sie: „Danke Boss, danke für den warmen Schlafplatz direkt in deinem Herzen!“
Wenn Sie einschlafen, wachen sie auch immer wieder auf. Das ist auch der Grund, warum du ständig 
weinst. Wep wep wep. Nach einer Weile schlafen sie mehr (denk dran, Hundezeit wird anders gerech-
net als Menschenzeit).

Wie gesagt, sie schlafen in deinem Herzen ein und wenn sie aufwachen, wedeln sie mit dem Schwanz. 
Nach ein paar Hundejahren machen sie längere Nickerchen, das würdest du genauso machen.
Sie waren ihr Leben lang ein „guter Hund“, das wisst ihr beide. Es ist ermüdend, immer ein guter Hund 
zu sein, vor allem, wenn du alt wirst und deine Knochen weh tun und du aufs Gesicht fällst und nicht 
mehr zum Pinkeln raus Gehen möchtest, weil es regnet, und du es aber trotzdem tust, weil du ein gu-
ter Hund bist.

Du musst verstehen, wenn sie einmal in deinem Herzen eingeschlafen sind, werden sie länger und län-
ger schlafen. Aber lass dich nicht täuschen! Sie sind nicht tot. Sie schlafen in deinem Herzen und nor-
malerweise wachen sie auf, wenn du am wenigsten damit rechnest. So sind sie nun mal.
Ich habe Mitleid mit den Menschen, die keinen schlafenden Hund in ihrem Herzen haben. Sie haben so 
viel verpasst.

Nach 15 Jahren, 7 Monaten und 5 Tagen haben wir am 27.6. 2017, 10 Monate nach dem sein Mädchen 
Dakota vom Großoberfeld uns verlassen hat, unseren Ferdinand „Ferdi“ vom Brunnenweg schweren 
Herzens erlösen müssen. Jetzt haben die beiden sich wieder, aber unser Haus ist leer.

Wir vermissen Dich,
Dagmar, Stefan, Julia und Marian Lambert

Abschied
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Abschied

Jovel - Avanti
von der Füchtelner Mühle
27.08.2008 – 05.04.2017

Nach langer, schwerer Krankheit mussten wir unsern
kleinen Liebling gehen lassen. 
Er war für uns der weltbeste Begleiter - wir vermissen ihn unendlich.

Petra Koch

Unser geliebter 

Anjo vom Burgkopf
*13. Dezember 2002   †22. Mai 2017

musste nach kurzer, schwerer Erkrankung am 22. Mai 2017 leider 
von uns gehen. 
Über vierzehn Jahre war Anjo uns ein treuer Weggefährte, der mit 
seinem Temperament, seiner Einfühlsamkeit und seinem Frohsinn 
unser Leben Tag für Tag bereichert hat. 
Ganz besonders danken wir Hanna und  Herbert Rodewald † für 
diesen wunderbaren Hund.
Wir sind sehr traurig und vermissen ihn schmerzhaft. Er fehlt.

Christiane Blinn und Friedhelm Böhle

Regenbogenland 
Eine Brücke verbindet den Himmel und die Erde. Wegen der vielen Farben nennt man sie 
die Brücke des Regenbogens. Auf dieser Seite der Brücke liegt ein Land mit Wiesen, Hügeln 
und saftigem grünen Gras. Wenn ein geliebtes Tier auf der Erde für immer eingeschlafen 
ist, geht es zu diesem wunderschönen Ort. Dort gibt es immer zu fressen und zu trinken, und 
es ist warmes, schönes Frühlingswetter. Die alten und kranken Tiere sind wieder jung und 
gesund. Sie spielen den ganzen Tag zusammen. Es gibt nur eine Sache, die sie vermissen. 
Sie sind nicht mit ihren Menschen zusammen, die sie auf der Erde so geliebt haben. So 
rennen und spielen sie jeden Tag zusammen, bis eines Tages plötzlich eines von ihnen 
innehält und aufsieht. Die Nase bebt, die Ohren stellen sich auf und die Augen werden ganz 
groß! Plötzlich rennt es aus der Gruppe heraus und fliegt über das grüne Gras. Die Füße 
tragen es schneller und schneller. Es hat Dich gesehen. Und wenn Du und Dein spezieller 
Freund sich treffen, nimmst Du ihn in Deine Arme und hältst ihn fest. Dein Gesicht wird 
geküsst, wieder und wieder, und Du schaust endlich wieder in die Augen Deines geliebten 
Tieres, das so lange aus Deinem Leben verschwunden war, aber nie aus Deinem Herzen. 
Dann überschreitet Ihr gemeinsam die Brücke des Regenbogens, und Ihr werdet nie wieder 
getrennt sein... 
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ACHTUNG!
Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe ist der 

12. November 2017
Später eingehende Artikel und

Bilder können nicht mehr
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